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Übrigens: Wir suchen immer noch Verteiler:innen für mehrere 

 Straßen im Bereich Oberwengern 

Wir freuen uns, wenn Sie sich im Gemeindebüro melden, 
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Pfarrerin Meyer ist zurzeit nicht im Dienst. 

Bitte wenden Sie sich an Pfr. Streppel oder Pfr. Schwabe. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

lDa geht ein Mensch und sät aus.  

 

Reihe um Reihe geht er und wirft 

das Saatgut aus… 

Dann geht er schlafen. Und steht 

am nächsten Morgen auf. 

Tag für Tag. Immer wieder. 

Das, was er aufs Land gesät hat, 

geht auf und wächst mittlerweile 

im Verborgenen – von selbst,  

ganz automatisch. 

Und der Mensch, der sät, weiß 

nicht, wie. 

Und wenn’s dann reif ist, wird  

geerntet.  
 

So geht das mit dem Gottesreich, 

sagt Jesus in einer seiner Alltagsge-

schichten. So geht das mit Gott… 
 

Diese Alltags-Gottes-Geschichte 

aus dem Markusevangelium  

(Kapitel 4) geht mir nach.  Ich spie-

le sie in der letzten Zeit in Gedan-

ken mit unterschiedlichen Perspek-

tiven immer wieder neu durch. 

Menschen säen aus.  

Auch wenn sie von Landwirtschaft 

und Gartenbau nur wenig Ahnung 

haben.  

Sie säen Worte aus: gesprochene 

und geschriebene, in analogen  

Gesprächen und in Social Media. 

Sie säen Haltungen aus und ver-

breiten Stimmungen durch Worte 

aber auch durch Gesten und  

Gesichtsausdrücke mit denen sie 

einander begegnen.3,23).  Die ers-
ten Strahlen der Morgensonne 
sind Zeichen seiner Güte. Sind 
Zeichen der Veränderung. Sind 
Zeichen des Guten in der Welt, 
denn „der Vater im Himmel lässt 
seine Sonne aufgehen über Böse 

     Andacht 
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Und aus den Worten, Haltungen, 

Gesten wächst etwas –  

im Verborgenen, von selbst, ganz 

automatisch…  

Sie sind sich vielleicht kaum  

bewusst, was aus den eigenen 

Worten, Gesten und Haltungen 

erwächst. Aber dann erschrecken 

Menschen vor dem, was da  

herangewachsen ist und am Ende 

geerntet wird. 
 

In dieser Perspektive auf die  

Alltags-Gottes-Geschichte Jesu 

nehme ich mir vor, achtsamer zu 

sein: auf das, was „gesät“ wird und 

was dadurch unter Menschen 

wächst. Das scheint mir heute 

wichtiger denn je. 
 

Aber die Perspektive, die Jesus sei-

ner Geschichte voranstellt, will ich 

mir nicht nehmen lassen:  

„So geht das mit Gott in dieser Welt 

und in deinem Leben, Mensch:  

Da geht ein Mensch und sät aus.  

Was er gesät hat, geht auf und 

wächst – von selbst, ganz automa-

tisch  

– und es reift in dir und reift durch 

dich in anderen: der Glaube und 

die Hoffnung. Ein Stückchen  

vielleicht, aber darauf kommt es im 

Konkreten, im Alltag an!“ 

 

Mit herzlichen Grüßen 
 

Ihr Pfarrer Martin Streppel 
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Gemeinsam Gottesdienst . . . 
feiern wir (wenn nicht anders angegeben) 

sonntags um 11.00 Uhr 
abwechselnd 

in der Martinskirche, der Dorfkirche und der Christuskirche! 
 

Bitte achten Sie auf den jeweiligen Ort! 

Evtl. Änderungen werden in der Presse,  

in den Schaukästen und auf der Homepage mitgeteilt. 

03.03. 

 

Martinskirche: Vorstellung der Konfirmandinnen 

und Konfirmanden  (mit Taufen) 

10.03. 

 

15.00 Uhr! Dorfkirche:  

Ordination von Pfr. Schwabe 

17.03. 

 

Christuskirche (mit Abendmahl) 

Einführung des neuen Presbyteriums 

24.03. 

Palmsonntag 

Martinskirche:  

Familiengottesdienst mit dem Kindergarten 

28.03. 

Gründonnerstag 
19.00 Uhr Martinskirche Tischabendmahl 

29.03. 

Karfreitag 
 Christuskirche (mit Abendmahl) 

31.03. 

Ostersonntag 
Dorfkirche  

01.04. 

Ostermontag 
Martinskirche: Familiengottesdienst mit Brunch 

07.04. Dorfkirche (mit Abendmahl) 

14.04. Christuskirche 

21.04. Christuskirche: Konfirmation 

28.04. Dorfkirche: Konfirmation 

05.05. Martinskirche  

     Gottesdienstplan 
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09.05. 

Himmelfahrt 

Martinskirche (mit Gemeinde Alt-Wetter) 

(s. Seite 6) 

12.05. Dorfkirche (mit Abendmahl) 

19.05. 

Pfingstsonntag 

 

Christuskirche 

20.05. 

Pfingstmontag 

 

Gottesdienst auf der Burg Volmarstein s.Seite 6 

26.05. 09.30 Uhr Christuskirche 

11.00 Uhr Dorfkirche 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

 

 

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst  
für alle Kinder ab 5 bis 11 Jahren: 

          Wir treffen wir uns in der Regel am 2. Samstag in der Dorfkirche 

     und im Gemeindehaus Schulstraße, am 4. Samstag in der 

Christuskirche:  immer von 10.00 – 12.00 Uhr! 

Wir starten in der Kirche mit einem Gottesdienst (singen, beten,  

hören, nachdenken über Gott und die Welt).  

Danach wird gemeinsam gefrühstückt, gebastelt und gespielt.  

Hier sind die neuen Termine: 

09.03. Martinskirche  

23.03. Christuskirche 

01.04. Familiengottesdienst in der Martinskirche (mit Brunch) 

13.04. Gemeindehaus Schulstr.  

11.05. Dorfkirche 

20.05. Familiengottesdienst auf der Burg Volmarstein (s. S. 6) 

25.05. Christuskirche 

Für die Kindergottesdienstkinder gibt es eine E-Mail-Gruppe.  

Alle Mitglieder erhalten regelmäßig Einladungen und andere  

Informationen. Bitte meldet euch im Gemeindebüro, wenn ihr in 

diese Gruppe aufgenommen werden möchtet. (Kontakt Seite 20) 

 

 

 

 Passionsandachten.  
 

Wir laden herzlich ein, das Leiden und Sterben Jesu zu bedenken 

an folgenden Terminen:  

      29. 02. 2024, 19.00 Uhr Dorfkirche (i.R. des Feierabendgebetes) 

      14. 03. 2024, 19.00 Uhr Christuskirche 



 

 9.5.: Regionaler Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt. 
 

 
 

Seit vielen Jahren feiern wir mit der Gemeinde Alt-Wetter gemein-

sam den Himmelfahrtstag in der Martinskirche. 

Der Gottesdienst beginnt um 11.00 Uhr. Anschließend laden wir 

herzlich ein zu Kaffee und Kuchen. 

 bitte vormerken:    23. Juni: Dorfplatz-Gottesdienst . 
 

Der Gottesdienst wird vom Kindergarten und anderen Gemeinde-

gruppen mitgestaltet.  Im Anschluss gibt es ein buntes Programm 

und ein reichhaltiges Büffet. 

 Pfingstmontag auf der Burg Volmarstein: 20. Mai. 
 

Wir hoffen, in diesem Jahr bei gutem Wetter wieder 

Gottesdienst auf dem Burgberg feiern zu können – 

Wir erwarten Bläser:innen  aus der Region und laden 

für 11.00 Uhr herzlich ein.  

Parallel findet Kindergottesdienst auf der Burg statt. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Besondere Gottesdienste/Andachten 

               Wir laden herzlich zum   Feierabendgebet. ein! 
 

               Am Ende des Tages zur Ruhe kommen, den Tag noch   

               einmal vor dem inneren Auge vorüberziehen lassen:  

               Das eine ist geschafft, anderes ist nicht fertig geworden. 

-              Gedanken ordnen - Sich besinnen - Dank und Sorgen      

               vor Gott bringen und neue Kraft schöpfen … 

Hier die nächsten Termine: 

Dorfkirche jeweils um 19.00 Uhr am 29.02.(als Passionsandacht), 

                                                            21.03., 25.04., 23.05. 
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Da die Anzahl der zu wählenden Presbyter und Presbyterinnen mit der  

Anzahl der vorgeschlagenen Kandidaten übereinstimmt, gelten die 

vorgeschlagenen Personen als gewählt. Somit entfällt für unsere  

Gemeinde eine Wahlhandlung. 

Zum neuen Presbyterium gehören in alphabetischer Reihenfolge: 

Andreas Berends, Georg Budich, Frank Döpper, Jutta Markowski,  

Marc Obermann, Fritz Peitz, Stella Vucemilovic, Daniel Wiefel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Einführung des neuen Presbyteriums findet am 17. März in der 

Christuskirche statt. Anschließend ist die  

Gemeinde herzlich zum Kirchenkaffee eingeladen. 

 
Elisabeth Hämer scheidet aus Altersgründen aus, 

wird aber weiterhin die Gemeindearbeit unterstüt-

zen. 

 

     Wissenswertes aus der Gemeinde 
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Neues Presbyterium 
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Der Umbau der ehemaligen 

Leichenhalle ist abgeschlossen.  

Sie steht jetzt als Friedhofskapelle  

für kleinere Trauerfeiern bis zu 23  

Personen zur Verfügung.  

Größere Trauerfeiern finden in der  

Martinskirche statt. 

 

 

 

 

Im Kirchenkreis Hagen sinken wie überall die Mitgliederzahlen. Zu den 

15 Kirchengemeinden gehören zurzeit ca. 60 000 ev. Christinnen und 

Christen. Das bedeutet, dass die Gemeinden in Zukunft sehr viel  

stärker zusammenrücken müssen: gemeinsam Gottesdienste feiern, 

gemeinschaftliche Angebote machen, Konfirmandenarbeit neu  

strukturieren, Personal und Gebäude überdenken.  

Vieles muss sich verändern und muss neu geplant werden. Dieser  

Prozess ist seit längerem im Gange. Die Gemeinden haben sich in  

4 Kooperationsräumen zusammengefunden, in denen die Dinge  

gemeinsam geplant und organisiert werden. 

Die Kirchengemeinde Volmarstein bildet mit den Gemeinden in Alt-

Wetter, Herdecke und Ende den Kooperationsraum EN-Nord.  
 

In Sitzungen des regionalen Pfarrkollegiums und der Presbyterien  

werden gemeinsame Überlegungen angestellt und Absprachen  

getroffen. Wir haben uns auf den neuen Weg gemacht und führen 

manches zusammen. So feiern wir schon seit vielen Jahren gemein-

same Gottesdienste mit den Ev. Kirchengemeinden in Alt-Wetter  

und werden dies im Laufe eines Jahres noch ausbauen. Bei allen  

Veränderungen: Die Erfahrungen sind positiv. Man lernt auch andere  

Menschen, Kirchen und Gemeindehäuser kennen und schätzen.  
       Pfarrer Martin Streppel 

Kleine Friedhofskapelle 

     Kirchengemeinden rücken zusammen 

     Wissenswertes aus der Gemeinde 
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Die Kirchenkreise Hagen, Hattingen-Witten und Schwelm haben ent-

schieden, das erforderliche Rahmen-Schutzkonzept gegen sexualisier-

te Gewalt gemeinsam zu erarbeiten. In diesem Zusammenhang wer-

den Gefährdungsanalysen konzipiert, durchgeführt und Maßnahmen 

entwickelt, um das Risiko für sexualisierte Übergriffe zu minimieren. 

Auch die einzelnen Kirchengemeinden des Gestaltungsraumes entwi-

ckeln unter Anleitung und Begleitung der Präventionsfachkräfte Anja 

Kersting und Peter Unger entsprechende Schutzkonzepte. 

Grundlage für die gemeinsame Arbeit ist das Kirchengesetz zum 

Schutz vor sexualisierter Gewalt (KGSsG): „Aus dem christlichen Men-

schenbild erwachsen die besondere Verantwortung und der Auftrag, 

Menschen im Wirkungskreis der evangelischen Kirche vor sexualisierter 

Gewalt zu schützen und ihre Würde zu bewahren. Dies gilt insbesonde-

re für Kinder, Jugendliche und hilfe- und unterstützungsbedürftige 

Menschen sowie Menschen in Abhängigkeitsverhältnissen“, heißt es in 

der Präambel. 

„Wir brauchen Schulungen zum Umgang mit sexualisierter Gewalt im 

kirchlichen Raum. Nur so können unsere Kirchengemeinden ein siche-

rer Ort sein und bleiben“, sind sich Superintendentin Julia Holtz (Hattin-

gen-Witten) und ihre Kollegen, die Superintendenten Andreas Schulte 

und Henning Waskönig (Schwelm und Hagen), einig. „Alle haupt- und 

ehrenamtlich Mitarbeitenden erhalten daher Grundlagenschulungen 

in diesem Bereich, die durch unsere Präventionsfachkräfte durchge-

führt werden.“ 

Systematische Analysen und Schulungen seien notwendige Schritte, 

um das Bewusstsein und die Wahrnehmung in diesem Kontext zu 

schärfen und Handlungsempfehlungen zu entwickeln. „Nur so können 

wir das Risiko mindern, dass jemand in unseren Kirchengemeinden 

oder kirchlichen Einrichtungen zum Opfer sexualisierter Gewalt wird.“  

„Wir stehen klar und deutlich auf der Seite der Betroffenen“, betonen 

die Verantwortlichen der drei Kirchenkreise. „Sie gilt es in jedweder 

Form zu unterstützen und vergangene wie gegenwärtige Taten kon-

sequent aufzuklären.“ Deshalb sei vorrangiges Ziel, die Präventions-

maßnahmen auf allen Ebenen von Kirche umzusetzen. 

 
 

   Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt  
             Information der Superintendentin und Superintendenten 
I 

Superintendentin Julia Holtz (KK Hattingen-Witten) 

Superintendent Andreas Schulte (KK Schwelm) 

Superintendent Henning Waskönig (KK Hagen) 
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Flötenkreis 

17:00 Uhr 

GH S  

E. Hämer 

 T.: 61355 

Singekreis 

19:00 Uhr 

GH S 

U. Basteck 

T.:  66223 

Gymnastik für Senioren 

10:00 – 11:00 Uhr 

GH S  

R. Cittrich, T.: 6761 
 

 

 

Turngruppe  

09:00 – 10:00 Uhr 

GH CK  

G. Brack 

 

CVJM-Foto-AG 

GH S  

19:00 Uhr - letzter Mittw. 

P. Arntzen, T.: 680368 

Männertreffen  

19:30 Uhr - GH S  

Mittw.: 20.03., 17.04., 15.05. 

U. Külpmann, T.: 02332/ 50706 

Gesprächskreis  

„Gott und Welt“ GH S 

19:00 Uhr: 13.3., 10.4., 8.5. 

Pfr. Streppel, T.: 801130 

     Gruppentermine 

 

Square Dance und Höfische Tänze  

19:30 – 21:00 Uhr,      

GH S 

J. Markowski, T.:62316 

„Aufbruch“ 

(Gesprächsabend)  GH CK 

19:00 Uhr: 28.2., 24.4., 22.5.  

M. Obermann, T.: 01590 6655440 

Frauentreff 

15:00 Uhr  GH CK 

(n. Absprache) 

W. Stolte  

T.:  681350 
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Gymnastik 

18:00 – 19:00 Uhr - GH S 

Chr. Chrobok, T.: 60850 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildrechte: N.Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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Seniorengemeinde 

15:00 1. Fr  

GH S  

E. Schuh, T.: 8446777 

Männerkreis Grundschöttel  

19:30    

GH CK  

P. Kündahl, T.: 680266 

Projektchor  

19:00 1.Do. 

MK  

U. Basteck, T.:  66223 

Posaunenchor 

Grundschöttel-Oberwengern 

19:30   

GH CK  

F. Langenbach, T.: 681386 

CVJM-Posaunenchor 

19:30 

GH S  

P. Arntzen, T.: 680368 

Legende: GH CK: Gemeindehaus Christuskirche  

 GH S: Gemeindehaus Schulstraße  

 MK: Martinskirche 

Gesangsgruppe „BlesSings“ 

15:00 – 16:00 Uhr 

MK 

J. Garthe, T.: 844450 
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Aus Datenschutzgründen können in der  

Online-Version  

des Gemeindebriefes  

die Namen nicht veröffentlicht werden. 
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     Konfirmation 

sich dann am 03. März in einem 

Gottesdienst in der Martinskirche 

der Gemeinde vorstellen.  

Im April findet dann die Konfirma-

tion der Jugendlichen statt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

        

 
Die 2. Gruppe wird am  

28. April 

 in der Dorfkirche 

eingesegnet. 

 

 

 

 

 

 

Nach 1½ Jahren endet bald 

die Konfi-Zeit. Vorher werden 

sich die diesjährigen Konfir-

mandinnen und Konfirman-

den zu einem gemeinsamen 

„Konfi-Samstag“ treffen und 

  

   

 
Die 1. Gruppe wird am 

21. April 

in der Christuskirche 

eingesegnet. 

  

 

Konfi-Zeit. 

Vorher wer-

den sich die 

diesjährigen 

Konfirman-

dinnen und 

Konfirman-

den zu ei-

nem ge-

meinsamen 

„Konfi-

Samstag“ 

treffen und 



 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Krabbelgruppen 

Dienstags von 9.30 – 11.00 Uhr 

trifft sich der Flohzirkus im Gemeindehaus Schulstraße 

(untere Etage am Spielplatz) 

Leitung: Anja Rehfeld, Telefon:  0176-76627267 

 

Mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr 

treffen sich die Wetterkröten im Gemeindehaus Christuskirche 

Kontakt: Henrike Nilges, Telefon: 0152-25972337 

     Angebote für Kinder und Jugendliche 

Backen – Kochen – Kreatives 

im Gemeindehaus Schulstraße  

Montagsköche (10-14 J.) 14-tägig, 15.00 bis 18.00 Uhr 

KiKoBa (ab 7 J.) wöchentlich dienstags, 16.00 bis 19.00 Uhr 

Kreativ-Kids (ab 6 J.) 14-tägig mittwochs, 16.00 bis 18.00 Uhr 

Leitung: Nadine Schabacker, Telefon: 0157-32259568 

Jugendgruppe „Faith, fun, Fellowship“ (ab 14 Jahren) 
 

in den Jugendräumen des Gemeindehauses Schulstraße, 

jeden 1. und 3. Donnerstag, 17.15 - 19.30 Uhr.  

Leitung: Benedikt Schwabe (01796669473) 

In offener Gemeinschaft wollen wir kochen, spielen (z.B. Billard, Kicker, 

Bingo) und noch Vieles mehr. Jede und jeder ist willkommen!  

Wir freuen uns auf dich, denn mit dir wird‘s noch besser!  

Weitere Infos oder Änderungen per WhatsApp! 

KirchenKids ab 20.10.23 
 

Kinder von 8 bis 11 Jahren treffen sich jeden Freitag von 16.30 – 18.00 

Uhr in den Gemeinderäumen der Christuskirche zum Spielen, Basteln, 

Reden, . . . Kontakt: stella.vucemilovic@gmail.com  
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Auch im Kindergarten freuen sich alle Kleinen und Großen über die 

ersten Sonnenstrahlen, die langsam die Natur aus dem Winterschlaf 

wecken. 

Unsere Vorschulkinder beobachten bei den regelmäßigen Waldbesu-

chen begeistert die ersten Frühjahrsblüher und das Sprießen der Blät-

ter. Auch auf dem Außengelände und rund um den Kindergarten gibt 

es für alle viel zu beobachten und zu entdecken. 

Damit es auch an Stellen blühen kann, die schwer zugänglich sind, 

haben unsere Kindergartenkinder Saatkugeln gebastelt, mit denen 

Blumensamen einfach, durch Werfen verteilt werden können  

Und so einfach können die Saatkugeln gemacht werden.  

Du brauchst für ca. 20 Kugeln.… 

• 200 g torffreie Blumenerde, 

• 200 g Tonerde-Pulver, z. B. aus dem 

Gartencenter oder Katzenklumpstreu. 

• 3 Päckchen Saatgut (z.B. heimische 

Wildblumen) 

• etwas Wasser und eine Schüssel,  

Zeitungspapier, bei Bedarf ein grobes 

Sieb und einen Mörser 

So geht's: 

• Fülle die Blumenerde in die Schüssel und lockere sie auf.  

Grobe Teile wie Rinde, Wurzeln und kleine Äste entfernen.  

Eventuell ein grobes Sieb benutzen. 

• Das Tonerde-Pulver und die Samen dazu geben und mischen. 

Falls du Bentonit-Katzenstreu verwendest, solltest du es vorher 

mit einem Mörser zermahlen. 

• Langsam etwas Wasser hinzugeben, bis sich die Masse zu etwa 

walnussgroßen Kugeln formen lässt. 

• Die Kugeln auf Zeitungspapier 48 Stunden trocknen lassen. 
 

Viel Spaß beim "Nachbasteln" und Verteilen!  

Die Bienen und Schmetterlinge werden es dir danken. 
 
 

                                   Es grüßt euch herzlich das Kindergarten-Team 

     Neues aus dem Kindergarten 

14 

 

Komm doch lieber Frühling… 

 



  
15 

 



 

 

 

 

 

Eine Nilgans hat im letzten Frühjahr die Turmfalken 

aus unserem Kirchturm vertrieben, dort ihr Nest  

gebaut und dann gebrütet. Nilgänse breiten sich  

aggressiv aus auf Kosten der heimischen Tierwelt. 

Um dem Einhalt zu gebieten, wurde der NABU kon-

taktiert. Auf dessen Rat hin hat unser Falkenkenner 

G. Vorberg das Einflugloch und den Nistkasten ver-

kleinert. Jetzt hoffen wir, dass es zum 5. Falkennach-

wuchs im Volmarsteiner Kirchturm kommt; denn un-

ser Falke hat bereits sein ehemaliges Revier inspiziert. 

 
 

 
Friedhof – ein Ort der Trauer und der Erinnerung – und 

zugleich ein Ort voller Leben. Blumen auf Gräbern, 

Büsche, Hecken, Bäume bieten vielen Tieren einen 

idealen Lebensraum: Schmetterlinge, Insekten, Vögel 

und weniger beliebt: Kaninchen, Hasen, Marder,  

Rehe. Auch selten gewordene Arten wurden be- 

obachtet: z.B. Uhu, Steinkauz, Sperber, Fledermäuse. Um diese Vielfalt 

zu fördern, wird der NABU in Kürze Nistkästen an geeigneten Bäumen 

montieren – zur Freude der Natur und der Besucher:innen unseres 

Friedhofs. 

 

 
Am Samstag, dem.13. 04. 2024, findet von 10.00 

bis 13.00 Uhr auf dem Platz vor der Dorfkirche 

Volmarstein wieder eine Pflanzentauschbörse 

statt. Unter dem Motto „Schöpfung bewahren – 

Vielfalt erhalten (Bio-Diversität)“sind alle Pflan-

zenfreunde eingeladen zum Gucken, Tauschen, 

Tratschen, Teetrinken (aus frischen Kräutern). Je-

de Art von Pflanzen - von gewöhnlich bis selten – 

kann mitgebracht werden. Infos: E.Hämer T.61355 

     Der Umweltausschuss informiert 
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Foto: G. Vorberg 

Lebendiger Friedhof 

Pflanzentauschbörse 

Neue Chance für „unsere“ Turmfalken 



 

 
 

 

 

 

 

Warum haben Sie das blauählt? 

….. 

       

      

Frau Schlink bietet Malkurse für a, 

 

 

 

 

 

 

 

Warum haben Sie das blawählt? 

…. 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Schlink bietet dienstags von 

17.00 bis 18.30 Uhr Malkurse für  

Geflüchtete an. Sie sagt: „Malen 

macht den Kopf frei, und man 

muss an nichts Schlimmes denken. 

So helfe ich den Menschen, für 2 

Stunden den Krieg zu vergessen.“ 
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     Beim Malen den Krieg vergessen      

Solomia ist vor 1½ Jahren aus der 

Ukraine geflüchtet, nachdem die 

Schrecken des Krieges für sie zu 

groß geworden waren. 

Jetzt wohnt sie in einer Unterkunft 

in Alt-Wetter. Jede Woche 

kommt sie an zwei Tagen nach 

Volmarstein, um im Gemeinde-

haus am Deutschkurs teilzuneh-

men, und jede Woche kommt 

sie, um im Atelier bei Frau Schlink 

in eine andere Welt einzutau-

chen. 

Sie sagt: „Ich male gerne, und 

malen beruhigt mich.  

Ich vergesse dabei die Sorgen 

um meine Angehörigen, um 

meine Heimat und die Fragen 

nach der Zukunft. Das tut mir 

gut.“  

 

Im letzten Herbst hat Solomia 

sich das „blaue Pferd“ von 

Franz Marc (1911) ausgesucht, 

um es nachzumalen. Das ist ihr 

hervorragend gelungen. Ihr 

Bild sieht dem Original zum 

Verwechseln ähnlich. Jetzt 

hängt es im großen Saal des 

Gemeindehauses in der Schul-

straße, und schon mancher 

hat gefragt, warum dies Bild 

hier hängt. 
 

Auf die Frage: „Warum haben 

Sie das blaue Pferd ausge-

wählt?“, antwortet Solomia: 

„Ich liebe Tiere, und ich liebe 

Farben. Ich bin das Pferd; es ist 

unternehmungslustig und will 

die Welt kennenlernen. Es hat 

Kraft und Mut und ist frei.“ 
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    Kleidersammlung 

vom 18. – 22. März 
 

Abgabestellen: 
 

Gemeindehaus Schulstr.4:  

montags bis freitags                    09.00 - 15.00 Uhr 
 

Christuskirche, Steinkampstr. 2-4 - Garderobenbereich:  

montags bis freitags                    08.30 - 10.30 Uhr  
 

Wir bitten, außerhalb der angegebenen Zeiten 

keine Kleidersäcke vor die Türen zu stellen!   

Ukraine-Hilfe 

Irina Shatova bedankt sich im Namen der DoVira-Hilfsorganisation 

herzlich für die gespendete Winterkleidung und für die gesammel-

ten Kerzen, die im Gemeindehaus abgegeben wurden. 

mailto:gemeindebuero@ev-kirche-volmarstein.de
http://www.ev-kirche-volmarstein.de/


 

   Aus Datenschutzgründen  

können in der Online-Version  

des Gemeindebriefes  

die Namen nicht veröffentlicht werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Freud und Leid 
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       Kontakte 

Pfarrerin und Pfarrer der Kirchengemeinde 
 

Leska Meyer              zurzeit nicht im Dienst 
 

Benedikt Schwabe (Pfr.i.P.)   Schulstr.4                   01796669473 

 benedikt.schwabe@kk-ekvw.de 
 

Martin Streppel  Pfarrhof 1                   Tel. 02335-801130 

      Pfr.Streppel@ev-kirche-volmarstein.de 
 

Andreas Vesper (Gemeindediakon)                         Tel. 02335 / 639 1040 

           vespera@esv.de 

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung: 
 

Angela Heier          (Gemeindebüro)       Schulstraße 4                  Tel. 02335-60126 

Jenny Giampietro (Friedhofsverw.)          Schulstraße 4                Tel. 02335-961336 

             gemeindebuero@ev-kirche-volmarstein.de 

Öffnungszeiten: Zurzeit nur telefonisch (AB) oder per Mail 

Homepage:                          www.ev-kirche-volmarstein.de 
 

Küster: 
 

Angela Heier     (Dorfkirche)                     Tel. 02335-60126 

Roland Bliesner  (Christuskirche und Martinskirche)                  Tel. 02335-69155 
 

Kirchenmusik: 
 

Kantorin Ulrike Basteck                                                Tel. 02335-66223 

Janine Garthe                                   Tel. 02335-844450 
 

Friedhofsgärtner:  
 

Manfred Hill                   Tel. 0157-53640888 

Bernd Döpper                     Tel. 0178-5185187 
 

Ev. Kindergarten Volmarstein: 
 

Dagmar Sarasa (Leitung) Hegestraße 3                   Tel. 02335-69156 

        ev.kiga-volmarstein@t-online.de 
 

Jugendarbeit: 
 

Florian Ehrmann        florian.ehrmann@ev-jugend-hagen.de           0151-46658121 

  
 

Diakoniestation (Witten / Wetter): 
 

Mareike Mußmann (Leitung) Rigeikenstr. 2, 58452 Witten            Tel. 02302-282650 
 
 

 

Telefonseelsorge:                                                                                      0800-1110111 
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mailto:fr.Streppel@ev-kirche-volmarstein.de
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